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4.2 Bau- und Zonenreglement

Gle ichz e itig zur Einzonung w ird der Art ikel BB - homologie rt am 9. Juni 20 10 im Rahme n
der Z onenânderungen zur Anpassung der Zonennutzungsplanung und angenom men von
der Urversam mlung am 12. November 200 B- geringfügig e rgànzt (rot e ingefarbt):

Artikel88 Zone für touristische Bauten und Anlagen

Die Z one für tou ristische Bauten und Anl agen ist für tou rist ische Bauten

w ie Bahnen , Restaurants, Bars, Bistros, Unterkünfte, Dienstleistungsbe­

tr tebe . gew erbliche Bauten, Skischule, Ferienresorts, betri ebsbedingte
technische Einrichtungen und Einsrellrâume sowi e Anlagen für den
Sommer- und Wintersport bestimmt.

Bauweise:

Geschosszahl:

Cebàodehohe:

Gre nzabstan d:

Lârmernpflndlichkeit :

offen oder geschlossen

Blatten : max. 4 Geschosse

Belalp: max. 3 Geschosse

Blatten : max. 15.00 m

Belalp: max. 12.60 m

kleine r Grenzabstand : 1/3 der H ôhe,

mindestens aber 3 m

St ufe III

Der Art ikel zur .L andwirtschaftzone LZ" und "Zone für Skisport" aus dem rechtsgültigen

Bau- und Zonenreglement der Gem einde Naters (homologiert am 25 . Oktob er 2000) lau­
tet w ie folgt:

Artikel85

Artikel90

Landwirtsch aftszone

Die landwirtschaftlichen Hâchen sind laut kantonalem Richtplan je nach
Gelandeform, Bodenbeschaffenheit oder Erschliessungsgrad und klima­
tischen Verhàlt russen in Hachen 1. und 2. Prloritât (inkl. Alp- und Som­
merungs weiden) im Nutzungsplan dargestellt.

ln diesen Zonen dürfen Bauten und A nlagen nur bewilligt w erden, so­

w eit sie der landw irtschaftl ichen Nutzung des Bodens und den darnit
verbunde nen Bed ürfrussen der bâue rliche n Bevô lkerung und ihrer
l-hlfskrafte oder der Sicherung der bauerli chen Existen z dien en. Die Zu­
stândigkelt liegt bei den kantonalen Instanzen .

ln den Land wirtschaftszonen gilt die Lârrnernpfindli chkeitsstufe II I.

Zone für Skisport

Die Zone für Skisport umfasst das für die Ausübung des Skisport es er­

ford erli che Gelânde, soweit die allgemeinen Interessen des W inte rspor­

tes es aIs w ünschbar erscheinen lassen. In dieser Z one sind Bauten und

Anlagen erlaubt , die dem W intersport dienen, namentl ich Transportan-
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lagen, betriebsbedingte Gebâude wie Liftstationen, Kassagebaude. Un­
terstànde für Pistenfahrzeuge und Material, Beschneiungsanlagen sowie
Gastgewerbebetriebe. Die Zone für Skisport kann mit einem dauern­
den Bauverbot oder mit der nôtigen Nutzungsbeschrânkung versehen
werden. Der Gemeinderat kann veriügen, dass Elnzâunungen vor der
Wintersaison entfernt werden konnen.

Bevor eine BaubewHligung ausser-halb der Bauzonen erteilt werden
kann, muss ein entsprechendes Gesamtkonzept vom Gemeinderat be­
willigt sein.

Zur Sicherung der Skiabfahrten kann in einem begrenzten Gebiet ver­
füg! werden, dass nur aufgrund eines Sondernutzungsplanes mit even­
tueller Baulandumlegung gebaut wird (vgl. Artikel 30 und 43). Der Ge­
meinderat kann im Weiteren im Rahmen der feuerpolizeilichen Abstan­
de die genaue Lage eines Gebâudes festlegen.

4.3 Erschliessung

Die einzuzonende Flache wird durch die neue Gondelbahn erschlossen. lm Sommer ist die
Bergstation ausserdem durch eine bestehende Flurstrasse erreichbar.

4.4 Umweltbereiche

4.4.1 Natur- und Landschaftsschutz

Die betroffene Flache befindet sich gernâss homologiertem Zonennutzungsplan yom 25.
Juni 1997 in der Zone .Nutzungsüberlagerung Landwirtschaftszone 1 Zone für Sport und
Erholung" und tangiert keine Natur- und Landschaftsschutzgebiete.

Am 30. September 201 1 wurden von Sabine Joss, Büro Naturalpin, Beatenberg Vegetati­
onsaufnahmen durchgeführt. Die betroffene Flache wird der Milchkrautweide (Poion alpi­
nae) zugeordnet und ist somit kein schützenswerter Lebensraum gemâss Anhang 1 der

NHV.

4.4.2 Quell- und Grundwasserschutzzonen

Die betroffene Flache liegt in keiner Grundwasserschutzzone und in keinem Gewâsser­
schutzbereich.

4.4.3 Walderhaltung

lm Gebiet der vorgesehenen Zcnenânderung ist kein Wald vorhanden.
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